
„Innere Medizin: Gestern Vergangenheit, heute Zukunft
Die Tendenzen zur Spezialisierung in der Inneren Medizin waren unüberseh-

bar und gingen so weit, dass ein Facharzt für Allgemeine Innere Medizin in

der Weiterbildungsordnung nicht mehr vorgesehen war. Es sollte nur mehr einen Facharzt

für (hausärztliche) Allgemeinmedizin und Innere Medizin und die Fachärzte für Innere

Medizin mit Zusatzbezeichnung geben, die zwar einen „Common Trunc“ Innere Medizin in

ihrer Weiterbildung vorgesehen haben, aber nicht mehr den Internisten als Voraussetzung

für die Zusatzbezeichnung. Und die Spezialisierung geht weiter, die Methoden in den 

Spezialgebieten werden technisch aufwändiger, die notwendigen Spezialkenntnisse und 

Fertigkeiten nehmen weiter zu. Gleichzeitig werden unsere Patienten älter und multi-

morbider, häufig bestimmt nicht mehr das einzelne Krankheitsbild die Prognose, Lebensqualität und Therapie, 

sondern die Summe der Erkrankungen, die Komorbiditäten. Die Nachfrage nach dem, der die Fäden zusammenführt,

nach dem „ganzheitlichen“ Mediziner wird dringender. Schon immer versammelte die Innere Medizin in ihrem

Schoß die unklaren, nicht eindeutig zuordenbaren, fachübergreifenden Krankheitsbilder. In Zukunft werden diese

internistischen Patienten eher die Regel als die Ausnahme sein. 

Hierfür müssen wir uns rüsten mit einer entsprechenden Weiterbildung, aber auch schon entsprechenden Lehr-

inhalten im Medizinstudium. Dem entspricht unser altes und wieder hoch aktuelles Selbstverständnis als 

Internisten. Der Internistentag wird die Position des Internisten in der Gesellschaft und unter den Ärzten diskutieren

und die strukturellen Voraussetzungen für die zukünftigen Herausforderungen erarbeiten. 

Prof. Dr. Georg Ertl

Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin
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Donnerstag, 25.10.2007
11:00–12:30 Uhr Auswirkungen des GKV-Wettbewerbsstärkungs-

gesetzes auf die Innere Medizin in Klinik und Praxis
Moderation: W. van den Bergh, Ärzte Zeitung, 
Neu-Isenburg
Referenten: Dr. W. von Römer, München; 
Dr. W. Wesiack, Hamburg; Prof. Dr. W. 
Hiddemann, München; Prof. Dr. J. F. Riemann, 
Ludwigshafen

11:00–12:30 Uhr Vereinbarkeit von Weiterbildung und Familie in 
der Inneren Medizin
Moderation: N.N.
Referenten/- innen: Dr. A. von Bühren, Berlin; 
Dr. C. Jaursch-Hancke, Wiesbaden; 
Prof. Dr. P.-M. Schumm-Draeger, München

12:45–13:30 Uhr Aktuelle Abrechnungsfragen zur GOÄ/ 
Basistarif DKV
Referent: Dr. B. Kleinken, PVS Rhein-Ruhr, Köln

16:00–17:30 Uhr Neue Weiterbildungsordnung — Auswirkungen für 
den Internisten
Moderation: Dr. W. von Römer, München
Referenten: Prof. Dr. E. G. Hahn, Erlangen; Dr. G. 
Voigt, LÄK Niedersachsen, Hannover; Prof. Dr. P. 
von Wichert, Hamburg; Dr. H. H. Koch, LÄK 
Bayern,  München

17:15–19:15 Uhr Workshop Qualitätsmanagement in der Inneren 
Medizin
Referenten: Prof. Dr. H. K. Selbmann, Tübingen; 
Dr. B. Gibis, KBV, Berlin; Dr. B. Birkner, München

Freitag, 26.10.2007
9:00–10:30 Uhr Deutsche Krankenhauslandschaft im Umbruch — 

Das Krankenhaus im Jahre 2020
Moderation: Prof. Dr. M. Ludwig, Berg; 
Prof. Dr. R.E. Kolloch, Bielefeld
Referenten: Prof. Dr. E. G. Hahn, Erlangen; 
J. Deerberg-Wittram, Prien; 
Dr. R. Wichels; München

11:00–12:30 Uhr Rationierung im Gesundheitswesen 
(Industrieseminar)
Moderation: Dr. S. Wahler, vfa, Berlin
Referenten: Prof. Dr. P. T. Sawicki, Köln; 
Prof. Dr. J. F. Riemann, Ludwigshafen; 
Dr. H.-F. Spies, Frankfurt

14:00–15:30 Uhr Zukunft der PKV in der Inneren Medizin
Moderation: H. Kautz, BILD-Redaktion, Berlin
Referenten: Dr. V. Leienbach, Köln; Dr. H.-F. Spies,
Frankfurt; Prof. Dr. H. Sodan, Berlin; D. Bahr, MdB, 
Berlin; Dr. D. Stachon, Köln

16:00–16:40 Uhr Business Plan
Referent: Prof. Dr. G. E. Braun, München

16:50–17:30 Uhr Aktuelles Steuerrecht
Referent: Dipl.-Kfm. P. Schnabel, Steuerberater,
Wolfratshausen

17:45–19:15 Uhr Internistische Universitätsklinik zwischen Harvard 
und Humboldt
Moderation: N.N.
Referenten: Prof. Dr. J. Schölmerich, Regensburg; 
Prof. Dr. J. F. Debatin, Hamburg; 
Prof. Dr. Georg Ertl, Würzburg; Prof. Dr. rer. pol. 
habil. D. von der Oelsnitz, Ilmenau

Samstag, 27.10.2007
9:00–10:30 Uhr Bild des Internisten in der Öffentlichkeit 

Der Internist in der Patientenversorgung in 
Deutschland — gesteuerte Diskussion
Moderation: W. van den Bergh, Ärzte Zeitung, 
Neu-Isenburg
Referenten: Dr. P. Schmied, Burgkunstadt; 
Dr. H.-F. Spies, Frankfurt; 
Prof. Dr. h.c. H. Rebscher, DAK, Hamburg

11:00–11:40 Uhr Risk-Management
Referent: RA R.-W. Bock, Rechtsanwälte 
Ulsenheimer/Friederich, Berlin

11:50–12:40 Uhr Vertragsarztrechtsänderungsgesetz – 
Neue Kooperationsmöglichkeiten für 
Vertragsärzte
Referent: Dr. jur. R. Steinbrück, Rechtsanwälte 
Ulsenheimer/Friederich, München

14:00-15:30 Uhr Innere Medizin und Selbsthilfegruppen 
(Patientenforum)
Moderation: B. Seguin, NDR, Hamburg
Referenten: Dr. S. Etgeton, Berlin; 
Prof. Dr. M. Ludwig, Berg; 
Dr. W. von Römer, München

14:00–16:00 Uhr Innovation in Deutschland (Industrieseminar)
Moderation: Dr. K.-H. Grajer, Amgen GmbH, 
München

16:30–18:30 Uhr Workshop Karriereplanung
Moderation: Dr. W. Martin, Frankfurt
Referenten: Prof. Dr. M. Ludwig, Berg; 
Prof. Dr. habil. H. Schweisfurth, Cottbus

Donnerstag, 25.10.2007
14:00–15:30 Uhr Kardiologie: Herzrhythmusstörungen/Kardiale 

Bildgebung
Moderation: Prof. Dr. E. Erdmann, Köln; 
Prof. Dr. U. Sechtem, Stuttgart
Referenten: Prof. Dr. H.M. Hoffmeister, Solingen; 
Prof. Dr. W. G. Daniel, Erlangen

16:00–17:30 Uhr Angiologie/Intensivmedizin: Thrombose/Sepsis
Moderation: Prof. Dr. M. Ludwig, Berg; 
Prof. Dr. H.- J. Trappe, Herne; 
Referenten: Prof. Dr. U. Hoffmann, München; 
Prof. Dr. U. Janssens, Eschweiler

Aktuelle Medizin

Berufspolitik

Programm

„Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
für den vom 25.–27. Oktober 2007 in Berlin

stattfindenden 1. Deutschen Internistentag

liegt nun bereits ein Programm vor, das wir Ihnen hiermit

vorstellen möchten.

Das zentrale Anliegen des Deutschen Internistentages ist,

dem umfassenden Versorgungsauftrag der Inneren 

Medizin – der sich über alle Versorgungsebenen, vom

hausärztlichen über den allgemein fachärztlichen und 

die Teilgebiete der Inneren Medizin bis in die stationäre Krankenversorgung 

einschließlich der Rehabilitationsmaßnahmen erstreckt – gerecht zu werden.

Die Innere Medizin muss wieder stärker zu gesundheits- und gesellschaftspoliti-

schen Themen Stellung beziehen; sie muss als kompetenter Vertreter ihrer Patien-

ten in der Öffentlichkeit präsent sein. Denn die Innere Medizin ist und bleibt das

zentrale, ganzheitliche Fachgebiet der gesamten Medizin. Innere Medizin in Diag-

nostik und Therapie ist nie nur organ- oder teilgebietsbezogen, sondern immer

ganzheitlich und schließt immer den ganzen Menschen mit ein.

Der Deutsche Internistentag wird, in Ergänzung zum traditionsreichen Frühjahrs-

kongress in Wiesbaden, unsere Vorstellungen und Konzepte zu Berufs-, Gesund-

heits- und Gesellschaftspolitik – verbunden mit hochwertiger Fortbildung – im

Bewusstsein der Öffentlichkeit verankern und in Zukunft jährlich im Oktober in

Berlin stattfinden.

Der Berufsverband Deutscher Internisten und die Deutsche Gesellschaft für 

Innere Medizin laden Sie herzlich ein nach Berlin zum 1. Deutschen Internistentag.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Dr. Wolfgang Wesiack

Präsident des BDI e.V.
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Freitag, 26.10.2007
9:00–10:30 Uhr Gastroenterologie: Refluxassoziierte 

Erkrankungen/ Helicobacter pylori und 
Präventionsstrategien zur Vermeidung des
HCC
Moderation: Prof. Dr. M. P. Manns, Hanno-
ver; Prof. Dr. J. F. Riemann, Ludwigshafen
Referenten: Prof. Dr. J. Mössner, Leipzig; 
Prof. Dr. C. P. Strassburg, Hannover

11:00–12:30 Uhr Hämatologie/Onkologie: Chronische 
myeloische Leukämie/Das myelosysplasti-
sche Syndrom
Moderation: Prof. Dr. W. Hiddemann, 
München; 
Prof. Dr. W.-D. Ludwig, Berlin
Referenten: Prof. Dr. R. Hehlmann, 
Mannheim; Prof. Dr. L. Kanz, Tübingen

14:00–15:30 Uhr Rheumatologie/Infektiologie: 
Arthrose/Arthritis und AIDS
Moderation: Prof. Dr. G.-R. Burmester, 
Berlin; Prof. Dr. B. Salzberger, Regensburg
Referenten: Prof. Dr. B. Manger, Erlangen; 
Prof. Dr. J. Bogner, München

16:00–17:30 Uhr Endokrinologie/Diabetologie: 
Struma/Therapiekombinationen bei 
Diabetes mellitus
Moderation: Prof. Dr. K. Mann, Essen; 
Prof. Dr. H. Lehnert, Magdeburg
Referentinnen: Prof. Dr. P.-M. Schumm-
Draeger, München; Dr. C. Jaursch-Hancke, 
Wiesbaden

Samstag, 27.10.2007
9:00–10:30 Uhr Pneumologie: Chronische obstruktive 

Lungenerkrankung/Bronchialkarzinom
Moderation: Prof. Dr. R. Buhl, Mainz; 
Prof. Dr. C. Vogelmaier, Marburg
Referenten/- in: Prof. Dr. D. Kirsten Groß-
hansdorf; Prof. Dr. M. Thomas, Heidelberg

11:00–12:30 Uhr Nephrologie/Hypertensiologie: Therapie 
des Hochdrucks in der Praxis/Chronische 
Niereninsuffizienz
Moderation: Prof. Dr. M. Weber, Köln;
Prof. Dr. U. Frei, Berlin
Referenten: Dr. L.C. Rump, Düsseldorf; 
Prof. Dr. H. Haller, Hannover

Donnerstag, 25.10.2007
14:00–18:00 Uhr KHK-Intensivseminar

Kursleitung: Prof. Dr. P. Baumgart, 
Münster; Prof. Dr. C. Holubarsch, 
Bad Krozingen

Freitag, 26.10.2007
9:00–16:00 Uhr Aktuelle Diabetologie für die tägliche 

Praxis des Typ 2 Diabetes
Kursleitung: Prof. Dr. H. Mehnert, 
München
Referenten: Dr. K. Funke, Potsdam; 
Prof. Dr. O. Schnell, München; 
Dr. P. Schwarz, Dresden

Samstag, 27.10.2007
9:00–16:20 Uhr Aktuelle Infektiologie

Kursleitung: Prof. Dr. W. R. Heizmann, 
Berlin
Referenten: Prof. Dr. J. Knobloch, 
Tübingen; Prof. Dr. J. Lorenz, Lüdenscheid; 
PD Dr. M. Hummel, Lüdenscheid; Prof. Dr. 
M. Ruhnke, Berlin

9:00–17:00 Uhr Lungenfunktionskurs
Kursleitung: Prof. Dr. W. Petro, 
Bad Reichenhall
Referent: Dr. T. Schultz, Berlin

10:00–13:00 Uhr Raucherberatung in der Gruppe – 
Seminar für Kursleiter
Kursleitung: Dr. W. Grebe, Frankenberg

Kurse

Donnerstag, 25.10.2007
19:30-21:00 Uhr Eröffnungsveranstaltung 

zum Deutschen Internistentag
Nachhaltige und verantwortungsbewusste 
(Gesundheits-)Politik
Moderation: Dr. N. Förster, FTD, Hamburg
Eröffnungsvortrag: Prof. Dr. P. Sloterdijk, Karlsruhe
Diskussionsteilnehmer: Dr. L. R. Raettig, Frankfurt; 
Dr. W. Wesiack, Hamburg; B. Katzenstein, Köln

Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich zum 1. Deutschen Internistentag 2007 an:

Gesamttagung, 25.-27.10.2007

Mitglieder in DGIM und BDI € 70,-

Mitglieder in DGIM oder BDI € 160,-  

Nichtmitglieder € 210,-  

Tageskarte, und zwar am _______________ (bitte jeweiligen Tag angeben)

Mitglieder in DGIM und BDI € 40,-  

Mitglieder in DGIM oder BDI € 85,-

Nichtmitglieder € 115,-  

Ich melde mich für folgende Kurse an:

KHK-Intensivseminar, 25.10.2007

Aktuelle Diabetologie, 26.10.2007

Aktuelle Infektiologie, 27.10.2007

Lungenfunktionskurs, 27.10.2007

Raucherberatung, 27.10.2007

Studenten € 40,-  

Assistenzärzte € 120,-  

Nichtmitglieder/Mitglieder € 160,-

Die Buchung eines Kurses berechtigt gleichzeitig zur Teilnahme an allen weiteren 
Veranstaltungen am jeweiligen Kurstag.

Die Teilnahmebedingungen können auf Wunsch gerne vor der Anmeldung zugesandt werden.
Ab Mai finden Sie die Bedingungen im Internet und im Vorprogramm, welches Ihnen nach
Erscheinen automatisch zugesendet wird.

Absender

Titel/Name/Vorname

Institution

Berufsbezeichnung/Facharztrichtung

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Datum/Unterschrift

Bitte senden Sie mir nach Erscheinen (August) das Hauptprogramm zu.

Bitte abtrennen und zurückschicken oder faxen an: +49 (0) 711/8931-370

Allgemeine Informationen

Tagungsort
Estrel Convention Center Berlin
Sonnenallee 225
12057 Berlin
Tel.: +49 (0) 30/68 31-0
Fax: +49 (0) 30/68 31-2345
www.estrel.com

Tagungspräsidenten
Prof. Dr. med. Jürgen F. Riemann
Klinikum der Stadt Ludwigshafen

Prof. Dr. med. Wolfgang Hiddemann
Klinikum der Universität München

Organisation
Thieme.congress
in Georg Thieme Verlag KG
Rüdigerstr. 14
70469 Stuttgart
Tel.: +49 (0) 711/89 31-480
Fax: +49 (0) 711/89 31-370
deutscherinternistentag@thieme.de
www.deutscherinternistentag.de

Veranstalter
Berufsverband Deutscher Internisten e. V.
Geschäftsstelle BDI
Schöne Aussicht 5
65193 Wiesbaden
Tel.: +49 (0) 6 11/181 33-0
Fax: +49 (0) 6 11/181 33-50
info@bdi.de

Deutsche Gesellschaft für 
Innere Medizin e. V.
Irenenstraße 1
65189 Wiesbaden
Tel.: +49 (0) 6 11/20 58 04-00
Fax: +49 (0) 6 11/20 58 04-046
info@dgim.de

Änderungen
Programm, Themen und Referenten 
entsprechen dem Stand bei Drucklegung. 
Der Veranstalter behält sich Programm-
änderungen, Verlegung oder Absage der 
Veranstaltung aus dringendem Anlass vor.
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